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Mentor des Hearings:  
Prof. Micha Brumlik, Goethe-Universität Frankfurt am Main

Ablauf

OB Dr. Wolfgang Schuster – Begrüßung 

Prof. Micha Brumlik
Impulsvortrag: Orte und Dinge der Erinnerung 

Perspektiven zum Umgang mit der Geschichte des Nationalsozialismus. 
Was sind die wichtigen Entwicklungen? 
Was müssen wir für die Zukunft bedenken?

➜	 Prof. Dr. Alfons Kenkmann, Universität Leipzig
➜	 Prof. Dr. Volkhard Knigge, Gedenkstätte Buchenwald und Universität Jena
➜	 Prof. Dr. Astrid Messerschmidt, Universitäten Karlsruhe und Darmstadt 
➜	 Prof. Dr. Wolfram Pyta, Universität Stuttgart 
➜	 Prof. Dr. Peter Steinbach, Universität Mannheim

Das Gespräch führt Prof. Micha Brumlik 

PAUSE  Infotische und Möglichkeiten der Partizipation während der Pausen

Das Gedenkstättenkonzept des Landes Baden-Württemberg
➜	 Konrad Pflug, Gedenkstättenreferent der Landeszentrale 

für politische Bildung 

Der Umgang mit Erinnerung – Erfahrungen aus anderen Städten
			 
➜	 Nürnberg: ehemaliges Reichsparteitagsgelände / Dr. Thomas Brehm, 

Leiter Kunst- und Kulturpädagogisches Zentrum der Museen in Nürnberg (KPZ) 
und Leiter der innerstädtischen Koordinationsgruppe Reichsparteitagsgelände

➜	 Frankfurt am Main: Erinnerungsstätte an der Großmarkthalle und andere 
Projekte / Prof. Nikolaus Hirsch und Prof. Wolfgang Lorch, Architekten 

➜	 Berlin: Topographie des Terrors / Dr. Thomas Lutz, Gedenkstättenreferent
➜	 Hamburg: Projekt Lohsepark / Dr. Linde Apel, 

Forschungsstelle für Zeitgeschichte in Hamburg
 
PAUSE Infotische und Möglichkeiten der Partizipation während der Pausen

Erinnerungsorte 

in Stuttgart Über den Umgang mit der NS-Zeit:

Bürger und Experten im Dialog
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PROGRAMM 	

12.00 Uhr
 
12.20 Uhr

12.40 Uhr
 

13.30 Uhr

14.00 Uhr 
 
 

14.15 Uhr 

15.15 Uhr



Positionen zur Dorotheenstraße 10 

➜	 Jürgen Schulz-Lorch, Restaurator – Ergebnisse der restauratorischen 
	 Untersuchung im Auftrag des Finanzministerium Baden-Württemberg
➜	 Prof. Roland Ostertag – Vorstellung der Recherchen 

Wünsche und Konzepte für Stuttgart

➜	 Jupp Klegraf, Initiative Lern- und Gedenkort Hotel Silber
	 Ziele und Konzept eines NS-Dokumentationszentrums für Stuttgart
➜	 Alexander Schell und Jörg Titze, Stadtjugendring
	 Politisch-historische Jugendbildung in Stuttgart
➜	 Dr. Michael Kienzle, Vorstand Stiftung Geissstraße 7
	 Wege stadtgeschichtlicher Erinnerung
➜	 Sieghard Kelle, Geschäftsführer Stuttgarter Jugendhaus gGmbH
	 Das Projekt „Lernort Gedenkstätte“
➜	 Holger Viereck, Anne Frank Realschule, Stuttgart-Möhringen
	 Was brauchen Schulen, um das Thema angemessen bearbeiten zu können?

Diskussion

OB Dr. Wolfgang Schuster: Dank 

Ende der Ver anstaltung

15.40 Uhr

16.00 Uhr	
	
	

16.50 Uhr

17.50 Uhr	
	
18.00 Uhr	
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